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EINE NEUE PFARRERIN IM KIRCHENKREIS

Nun ist es also endlich soweit, seit dem 1. Februar 
bin ich Pfarrerin in der Kirchengemeinde Zu Staa-
ken. Mancher von Ihnen hatte ja schon Gelegen-
heit, mich kennen zu lernen. Damit auch anderen 
dies möglich ist, stelle ich mich Ihnen heute vor.  

Mein Name ist Claudia Kusch. Geboren bin ich 
1977 in Leipzig und aufge-
wachsen in einem Landpfarr-
haus in der Mark Brandenburg 
und in Berlin-Karlshorst. 
Theologie für das Pfarramt 
habe ich zunächst studiert 
und später noch dazu für das 
Lehramt kombiniert mit La-
tein. In Bonn habe ich ange-
fangen und in Berlin 2004 
mein erstes Examen abgelegt. 
Am Anfang meines Studiums 
habe ich mich sehr mit dem 
Alten Testament beschäftigt. 
Dann verlagerte sich mein 
Schwerpunkt auf die Praktische Theologie: Gott 
und die Welt und uns Menschen zu verstehen, das 
begeistert mich. Ich diskutiere gern mit anderen 
über Gott und die Welt und was sie im Innersten 
zusammenhält. Zwischendurch habe ich noch ein 
Kultursemester in Wien eingelegt. In der Zeit war 
ich mehr in der Oper, im Konzerthaus oder in 
einem Café als im Hörsaal. 

Schon eine Woche nach dem Examen konnte ich 
mein Vikariat angehen, zuerst in der Konfirman-
denarbeit und im Religionsunterricht hier in Span-
dau – ein Teil davon ja auch in Staaken, dann 
mein Gemeindvikariat in Reinickendorf und 
schließlich mein Spezialvikariat im Jugendamt des 
Bezirks Mitte. 

Nach meinem Vikariat war ich drei Jahre lang im 
Entsendungsdienst in der Kirchengemeinde Am 
Hohenzollernplatz und Theologische Referentin im 
Kirchenkreis Wilmersdorf. 

Ich bin durchaus erfahren in den Fragen und Her-
ausforderungen, wenn Kirchengemeinden koope-

rieren, in den Spannungsfel-
dern, die sich auftun können, 
wenn Kirchenkreis und Kir-
chengemeinde aufeinander 
treffen und in Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit von 
Kommune und Kirchenge-
meinde.

Mir liegt besonders die Arbeit 
an den Gottesdiensten, ge-
meinsam zu feiern und immer 
wieder auch verschiedene 
Formen auszuprobieren. Litur-
gie und Kirchenmusik liegen 
mir sehr am Herzen. In meiner 

neuen Gemeinde freue ich mich auf die Arbeit mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden und 
Jugendlichen und den Familien.  

Ich hoffe, es ist im Kirchenkreis gut möglich, kol-
legial zusammenzuarbeiten, sich gegenseitig zu 
unterstützen und anzuregen. 

Verheiratet bin ich mit Raphael Kusch. Er ist ka-
tholischer Theologe und Physiker. Und zu meinem 
Glück ist er ein begeisterter Hobby-Koch, sodass 
wir oft Gäste haben und miteinander feiern. 

Ein gesegnetes Miteinander 

Claudia Kusch 
Pfarrerin in der KG Zu Staaken

Mein Herz freut sich, dass du, Gott, so gerne hilfst. 
Ich will dem Herrn singen, dass er so wohl an mir tut. Psalm 13,6 

Der Gemeindekirchenrat freut sich sehr, die Gemeinde zum 

GOTTESDIENST ZUR AMTSEINFÜHRUNG  

in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde zu Staaken von 

Pfarrerin Claudia Kusch, 

am Sonntag, den 7.3.2010, 

um 14 Uhr 

in die Zuversichtskirche,

einladen zu können. 

Beim anschließenden Empfang haben Sie die Möglichkeit, gute Wünsche zu übermitteln. 

Der Festtag wird dann um 17:30 Uhr mit einer Andacht in der Dorfkirche beendet. 


